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MorTec SOFT von Gutjahr
Einmal quer durch Europa gefugt: MorTec SOFT zum Jubiläum mit neuen Gebinden
Bickenbach/Bergstraße, 19. März 2026. Großformate sind auf Balkonen, Terrassen und öffentlichen Flächen weiterhin beliebt. Dieser Trend bedeutet aber auch: Weniger Fugen müssen die gleichen Temperaturschwankungen und Bewegungen im Belag ausgleichen – das ist Stress pur. Seit zehn Jahren setzen Handwerker deshalb auf den „entspannten“ Spezial-Fugenfüllstoff MorTec SOFT von Gutjahr. In dieser Zeit haben sich die Profis quasi einmal quer durch Europa gefugt. Neu im Jubiläumsjahr: Gutjahr stellt die Kartuschen auf recyceltes Material um und bringt zusätzlich einen 580-ml-Schlauchbeutel für „Viel-Fuger“ auf den Markt.
Den silikonbasierten, sandgefüllten Spezial-Fugenfüllstoff hat Gutjahr für elastische, spannungsreduzierte Fugen entwickelt. Er kann bei Keramik, Naturstein oder Betonwerkstein eingesetzt werden. „MorTec SOFT bleibt immer flexibel und nimmt Bewegungen zuverlässig auf“, sagt Produktmanager Thomas Römer. „Das gibt Verarbeitern Sicherheit – auch bei anspruchsvollen Konstruktionen. Das sieht man auch daran, dass in den vergangenen zehn Jahren tausende Kilometer schadensfreier Fugen entstanden sind.“ Weiteres Plus: Das Material kann nicht nur bei verklebten oder punktuell fixierten Belägen eingesetzt werden, sondern auch bei aufgestelzten Flächen. „Gerade bei großformatigen Platten und aufgestelzten Konstruktionen wirken zusätzliche Kräfte auf die Fuge. Das muss der Füllstoff ausgleichen können. Und das Original kann es perfekt“, ergänzt Thomas Römer. 

Neue Kartusche aus Rezyklat
Zum Jubiläum hat Gutjahr die klassische 310-ml-Kartusche überarbeitet. Sie besteht jetzt aus Rezyklat, die bewährte Rezeptur bleibt unverändert. Für Verarbeiter ändert sich an der Handhabung nichts. „Wir wollten auch die Verpackung nachhaltiger machen, ohne die Abläufe auf der Baustelle zu verändern“, so Römer. „Das ist uns gelungen.“ Neu im Sortiment ist außerdem ein 580-ml-Schlauchbeutel in den Farben zementgrau und steingrau. Er richtet sich an Betriebe, die regelmäßig größere Flächen verfugen. Weniger Verpackungseinheiten, weniger Abfall und ein günstigerer Preis pro Milliliter sorgen für wirtschaftliche Vorteile. 

Bewährt in der Praxis
MorTec SOFT zählt seit zehn Jahren zu den bevorzugten Fugenfüllstoffen im Außenbereich – aus guten Gründen. Die Möglichkeit, Bewegungen sicher aufzunehmen, kombiniert mit einfacher Verarbeitung macht es zu einem verlässlichen Produkt auf der Baustelle. Die feinkörnige Konsistenz lässt sich sauber aus der Kartusche verarbeiten und gleichmäßig in die Fuge einbringen. „Wir hören genau hin, was auf der Baustelle gebraucht wird“, erklärt Thomas Römer. „MorTec SOFT hat von Anfang an die hohen Anforderungen im Außenbereich erfüllt – mit der neuen Gebindegröße und der Rezyklat-Kartusche bringen wir einen echten Mehrwert für alle, die täglich Fugen ausführen.“

Systemgedanke: DiProtec FIX-MSP ebenfalls umgestellt
Parallel zu MorTec SOFT hat Gutjahr auch den Spezial-Dichtkleber DiProtec FIX-MSP auf die neue Kartusche aus Rezyklat umgestellt und bietet ihn ebenfalls als 580-ml-Schlauchbeutel an. Der MS-Polymer-Klebstoff wird unter anderem zur Fixierung von Belägen auf der AquaDrain FS Fixierplatte eingesetzt. „DiProtec FIX-MSP sorgt für hohe Anfangshaftung und gleicht Spannungen aus“, so Römer. „Damit erhalten Verarbeiter gleich zwei durchdachte Lösungen mit einheitlichen Gebinden.“
Über Gutjahr
Gutjahr Systemtechnik mit Sitz in Bickenbach/Bergstraße (Hessen) entwickelt seit über 35 Jahren Komplettlösungen für die sichere Entwässerung, Entlüftung und Entkopplung von Belägen – auf Balkonen, Terrassen und Außentreppen ebenso wie im Innenbereich. Herzstück der Systeme sind Drainage- und Entkopplungsmatten. Passende Drainroste, Randprofile und Rinnen sowie Abdichtungen und Mörtelsysteme ergänzen die Produktpalette. Mittlerweile werden die Produkte von Gutjahr in 26 Ländern weltweit eingesetzt, darunter neben zahlreichen europäischen Ländern auch die USA, Kanada, Australien und Neuseeland. Zudem hat das Unternehmen bereits mehrere Innovationspreise erhalten. Seit 2014 ist Gutjahr ein Mitglied der Ardex-Gruppe. 
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